
Bürgerfest-
programm
Seite 2

Mit dem Bus 
zum Bürgerfest
Seite 12

Bürgerfest-
fahrplan
Seite 14

Bayern-Ticket
Seite 52

INVG-Probefahrt
Seite 55

Amtliche Mitteilungen und Informationen der INVG _______ Ausgabe 03/2007 · 10. Jahrgang

Auflage 89.000 Exemplare

Öffnungszeiten
INVG-Kundenzentrum:
Montag, Dienstag und Mittwoch
von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr 
Donnerstag 
von 8:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
Freitag 
von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Samstag
von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr. 
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INVG-Service bis weit nach Mitternacht
Die Ingolstädter Verkehrsgesellschaft (INVG) bietet der Be-
völkerung wieder ihren bewährten Bus-Service bis weit
nach Mitternacht an. In dieser Ausgabe der „Haltestelle“
ist der komplette Bürgerfestfahrplan mit den Tages- und
Nachtlinien enthalten und auch die entsprechenden Hal-
testellen und Ersatzhaltestellen – die Omnibushaltestellen
in der Schutterstraße und am Rathausplatz werden an
beiden Tagen nicht bedient – sind genau beschrieben. 
Verzichten Sie bei ihrem Bürgerfestbesuch auf  Ihr
Fahrzeug. Fahren Sie mit dem Bus sicher zum Bürger-
fest und mit dem Bus sicher und unbeschwert wieder
nach Hause.

Gleichsam als Einstimmung findet am Vorabend
des Bürgerfestes (Donnerstag) am Rathausplatz
um 18:15 Uhr die Auftaktveranstaltung „Zeit für
Helden“ – eine Aktion der Jugendarbeit in Bay-
ern mit Bayern 3 und dem Stadtjugendring
statt. Drei Tage lang werden 140 Jugendliche in
16 Ingolstädter Gruppen soziale Projekte und
Aufgaben verwirklichen.  
Eröffnet wird das Bürgerfest dann am Freitag
um 17:00 Uhr im Biergarten auf dem Rathaus-
platz. Am Samstag ist der Beginn um 10:00 Uhr,
an beiden Tagen kann bis 1:00 Uhr nachts die
Musik spielen. Am Sonntag geht das Bürgerfest
dann ab 11:30 Uhr weiter und dauert bis 22:00
Uhr (Musikdarbietungen bis 20:30 Uhr).
Neu wird u.a. diesmal sein, dass auf dem Thea-
tervorplatz und dem Platz an der Schleifmühle
kein vom Kulturamt organisiertes Programm
stattfindet. Dafür wird auf dem Theaterplatz
erstmals ein Nachtflohmarkt am Samstag von
16:00 bis 24:00 Uhr stattfinden, der sich auch
über die Schutterstraße erstreckt.
Die Gastronomen in den jeweiligen Straßenzü-
gen werden an bestimmten Plätzen für die Kul-
turprogramme sorgen, so wird zum Beispiel in
der Dollstraße eine Live-Bühne aufgebaut. Auch
der Innenhof des Schlosses wird diesmal Schau-
platz auf dem Bürgerfest – ein Kunsthand-
werksmarkt soll hier das Interesse der Besucher
wecken. Zum ersten Mal werden auch zwei

Gottesdienste stattfinden: Am Freitag ab 18:00
Uhr wird eine Ökumenische Vesper mit an-
schließendem Programm in der Franziskanerba-
silika und im Klostergarten zur Eröffnung ange-
boten und am Sonntag ab 10:00 Uhr in der Kir-
che St. Matthäus ein Gottesdienst zum Bürger-
fest unter Mitwirkung der Jugendband der Sie-
benbürger Sachsen.  
Zu einer „Disco-Meile“ wird die Kupferstraße
umfunktioniert und Bühnen mit Live-Programm
stehen auch zum Beispiel in der Donaustraße,
vor der Hohen Schule, in der Theresienstraße,
am Holzmarkt, in der Schrannenstraße und an
der Kreuzstraße.
Traditionell erwartet
die Bürgerfestgäste
vor der Neuen Welt
in der Griesbadgasse
ein hochwertiges
L i v e - M u s i k p r o -
gramm. In der The-
resienstraße und
Ludwigstraße stehen
für vielseitige Dar-
bietungen auch wie-
der die „Bretter die
die Welt bedeuten“
zur Verfügung und
auf dem Paradeplatz
wird wie in den vie-

len Jahren zuvor unter der Regie der Narrwalla
für Stimmung gesorgt. Die obligatorischen
Bücherflohmärkte finden wie bisher beim Rat-
haus, Matthäuskirche und Carraraplatz statt.
Mit dem Kinderprogramm des Kulturamtes im
Innenhof von St. Moritz – wie auch am Vorplatz
von St. Matthäus (Spielmobil der Stadt ingol-
stadt) und unter anderem an der Harderstraße,
am Paradeplatz sowie in der Ludwigstraße, ist
auch für die jüngsten Bürgerfestbesucher be-
stens gesorgt.
Das bisher obligatorische Feuerwerk zum Auf-
takt entfällt diesmal.  

Zum 21. Mal ist das Ingolstädter Bürgerfest angesagt und nach der erstmaligen Pause im ver-
gangenen Jahr kann heuer nach neuem Konzept an drei Tagen gefeiert werden. Von Freitag, 13.
Juli, bis einschließlich Sonntag, 15. Juli, werden die Straßen und Plätze der Altstadt wieder zu
Bühnen für zahlreiche Künstler und Akteure sowie zum beliebten Treffpunkt tausender Besu-
cher.  Für die Bevölkerung wird die INVG wieder einen besonderen Bus-Service anbieten – bitte
beachten Sie auch die Änderungen im Fahrplan, die durch die Sperrungen im Innenstadtver-
kehr entstehen.

Pack’ ma’s!

Besuchen Sie uns auf den zahlreichen Herrnbräu-
Plätzen auf dem 21. Ingolstädter Bürgerfest.
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Bürgerfestprogramm 2007

Rathausplatz
16.45 Anblasen des Bürgerfestes – 

Ingolstädter Pfeifturmbläser
17.00 Festeröffnung und Anstich Ober-

bürgermeister Dr. Alfred Lehmann

Franziskanerbasilika/Klostergarten
18.00 Ökumenische Vesper zur Eröffnung 

des Bürgerfestes
ab 19.00 Live-Musik mit der Gruppe No Orleans

und einem bayerischen Liedermacher
im Klostergarten;
Verpflegung: Klosterbier und –suppe;
Bastelangebot für Kinder

19.00 bis Texte, Meditationen und Musik zum
21.00 Innehalten in der „Oase“ der Basilika

Festplatz Rathausplatz
(Biergarten Enzersberger/Nordbräu, Café Moritz)
13.00 Sindecade
15.00 Wet Nuts
17.30 Chlorfrei, Wahl zum Mister Ingolstadt

O2–Bühne Kulturpfad Donaustraße
(Swept Away, Café Mohrenkopf, Restaurant
Basco, Coffee Fellows, Crepeshouse, Apples, 
music IN)
20.00 Live-Musik mit der Münchner Combo

Surgente (karib. Latin, Retro Funk, 
Urban Hip Hop, akkustische World-
Music)

22.15 Live-Musik mit der Ingolstädter 
Coverband Booze Bros.

MonoPhonic – Platz zum 
Hören und Staunen 
(Carraraplatz)
15.00 Sherlock Holmes – „Die sechs 

Napoleons“ (Kriminalhörspiel)

16.00 Rilke Projekt (Poesie und Musik)
17.00 Simon Seidl Trio (Jazz)
19.00 Rosanna (Lateinamerikanische Musik)
21.00 Ras Dashan – Unplugged (Reggae)
23.00 Higherbuzzer Soundsystem – 

Live Y Show (Reggae Dancehall)

Festplatz Harderstraße
(Biergarten Antoniusschwaige/Harald Mödl/
Hotel Rappensberger/Verein der Köche e. V., 
Kreisfischereiverein Ingolstadt e. V.)
16.00 Kinderkaraoke
17.00 Rock and Fly
18.00 Kinderkaraoke
19.00 u. Rock and Fly
21.00
ab 19.15 Zandter Blasmusik unter Leitung 

von Franz Zäch

Innenhof Hotel Rappensberger
(Hotel Rappensberger, 
Jazzfreunde Ingolstadt e.V.)
17.00 Live-Musik mit den Young Jazz Players
20.30 Nick Flade Groove Box

Festplatz Paradeplatz
(Biergarten Narrwalla/Herrnbräu)
Ab 19.00 Showband Alley Cats
20.00 Narrwalla Kinder- und Jugendgarde

Mediterane Dollstraße
(Restaurants Antalya, Etrusca und Granada,
Bar La Diva, Bar Ouzerie)
Ab 20.00 El Duo Granada y su conjunto 

(Gibsy Rumba)
21.30 Bauchtanz, Rahmenprogramm 

ganztägig: Jonglage, Kinderschminken,
Tanzschule Fischer Türk. Saz, 
Latainamerikanische Tänze

Festplatz Holzmarkt
(Biergarten Stiftl/Ingobräu)
18.00 – 23.00   BR-Live-Bühne

Freie Bühne 1/Kulturamt
(Ludwigstraße vor Modehaus K & L)
17.00 Taekwondo Black Belt Center
18.00 Big Band des Gnadenthal-Gymnasiums
19.30 Taekwondo Black Belt Center
20.00 El Grupo un Poco de Flamenco
20.40 Soul Related (Fronte `79) – Breakdance
21.00 Atelier f. Tanz- und Bewegungskunst

(Orientalische Tänze)
19.00 Showtanzgruppe Dance Venture

(TSV Egweil)

Freie Bühne 2/Kulturamt
(Ludwigstraße vor Galerie Kaufhof)

17.00 N!S Company
(Hip-Hop, Breakdance, Jazztanz u. a.)

18.00 Heimat- u. Trachtenverein Gerolfing
18.30 N!S Company
19.00 TSA Schwarz-Gold (Latainamerik. 

Tänze)
19.45 Showtanzgruppe Cooldancers 

(TSV Pförring)
20.30 Bauchtanzverein Gerolfing
21.00 Showtanzgruppen des SV Wettstetten

Cheer up Girls und Sole Exception
19.00 Feuershow (Pfadfinder Münsterritter)

Live-Bühne Griesbadgasse
(Kleinkunstbühne Neue Welt)
19.00 Dale King – Countryblues aus 

Los Angeles
20.00 Norfolk & Goode (British Blues & Folk

and English humorous storytelling)
21.00 Dale King – Countryblues aus 

Los Angeles
22.00 Norfolk & Goode
23.00 Hems Harlem 

(Blues and Boogie from Austria)

Fr.
13. Juli
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Innenhof Neues
Schloß
(MT Marketing GmbH)
Ganztägig 
Kunsthandwerkermarkt 
& Kinderaktionen
16.00 Rodscha aus Kombodscha 

& Tom Palme
18.00 Huraxx Daxx
20.00 Pangäa
22.00 Weißwurscht is

Schrannenstraße/St. Matthäus
(Kirchenvorplatz)
ab 17.00 Bücherflohmarkt

Evang. Gemeindebücherei St. Matthäus
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Festplatz an der Hohen Schule
(Biergarten Cafe Hohe Schule, Café Beyer)
17.00 Charly Böck
18.30 Just Friends
20.30 Blues Lick
22.30 The Gunmen

Donaukurier-Bühne am Kreuztor
(Diagonal, Paternoster, Sigi`s Bistro, Das Mo,
Glock`n, Touch Down, Engelwirt)
18.00 Pop- und Rockband Sanremo 

aus München
20.00 Excess
22.30 Santeria & The Porn Horns

(Reggae, Punkrock, World, Ska, Lyrics)

Life Park Max Bühne beim Sausalitos
(Sausalitos, Suxul, Fritz Kreis jun.)
Ab 17.00 N!S Company 

(Hip-Hop, Breakdance, Jazz)
19.30 Ill Phil & Max Roy (Hip-Hop live act)
20.30 CAT (Elektro Pop, München)
22.15 KLEE Elektro Pop, Köln)
24.00 Louie Austen (Wien)

Bühne Rock`n Roll Club Ingolstadt
(Theresienstraße)

Fr.
13. Juli

17.00-22.00 Auftritt von Tanzpaaren (Schüler-
paare, Kinderformation, Haupt-
Klassenpaare, Boogie-Woogie,
Bauch-Tanz und Hip-Hop)

Kupferstraße
(Café Peanuts, Havanna Bar, Schanzer Steak-
house, Zattis Pizza Bar)
Ab 20.00 DJ Tobys
19.00 Enrique 

(Latainamerikanischer Showtanz)

Schrannenstraße
(Café Paradox, Café Durchbruch, 
HIT THAT Production)
17.00 The Popstars Killers
18.00 Scandal
19.30 kevinscampfire
21.00 Five Volts
23.00 The Bomb

Am Stein/Ecke Milchstraße
(Biergarten Waldstein)
Ab 17.00 ganztägig Holzkegelbahn und 

Hau den Lukas
19.00 die 2 halben (bayerisch)

www.neuburger-rundschau.de

Einzelverkauf

Ihre Zeitung gleich nebenan
kHier bekommen Sie Ihre Infos

Bücherzentrum Schoenhuber · Theresienstr. 6
Kufner + Aigner · Moritzstr. 6
T.H. Kleen i. Kaufhof · Ludwigstr. 29
Rewe Mini Mal · Fauststr. 5
Weigl Manfred GmbH · Haunwoehrer Str. 30
Rewe Mini Mal · Weningstr. 37
Stiftl Maria · Pascalstr. 8

Kaufland · Richard-Wagner-Str. 40
Allkauf-Neukauf · Lena-Christ-Str. 1
Wowra Werner, Agip Tankstelle · Manchinger Str. 115
Appelsmeyer Rainer, Shell Tankstelle · Goethestr. 145
Bienefeld GmbH, Shell Tankstelle · Richard-Wagner-Str. 9
Bahnhofsbuchhandlung Menig · Bahnhofstr. 8
In jedem EDEKA Markt und EDEKA Center

Alles was uns bewegt

Überall hier in Ingolstadt erhalten Sie die Neuburger Rundschau:

An allen Tagen
Kunsthandwerkermarkt
Moritzstraße
Großer Warenmarkt
Holzmarkt, Am Stein, Ludwigstraße, 
Theresienstraße
Programmänderungen- u. ergänzungen 
vorbehalten
Veranstalter: Stadt Ingolstadt
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Festplatz 
Rathausplatz
(Biergarten Enzersberger/
Nordbräu, Café Moritz)

14.00 Sindecade
16.00 Kruel
17.30 Wet Nuts
19.00 Wahl zur Miss Ingolstadt 

(1. Durchgang)
20.00 M.A.D
21.00 Wahl zur Miss Ingolstat 

(2. Durchgang)

21.30 Bonfire
23.00 Wahl zur Miss Ingolstat (Finale)
23.30 DJ Melegi

Festplatz Rathausplatz
(Sparkassen-Innenhof)
ab 10.00 Bücherflohmarkt

Evang. Gemeindebücherei St. Markus

O2–Bühne Kulturpfad Donaustraße
(Swept Away, Café Mohrenkopf, Restaurant
Basco, Coffee Fellows, Crepeshouse, Apples, 
music IN)

16.30 Steele String 
(Straubinger Reggaecombo)

18.30 Souled Out – Funk and Soul
(Maxi-DSL-Contest-Gewinner 2007)

20.15 Coverband Soulbreakers (Reggae, Ska,
Blues Latin, Rockabilly, Rock`n Roll)

22.30 Ras Dashan (Ingolstädter Reggaeband)

MonoPhonic – Platz zum 
Hören und Staunen 
(Carraraplatz)
12.00 Jazzplayers
14.00 „Major Dux“ (Kinderjazzhörspiel)

Sa.
14. Juli
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15.00 Action Painting 
(Kunstschule Ingolstadt)

16.00 Georgisches Swing Duo
17.00 Anushree & Gerri 

(Gesang, Gitarre, Didgeridoo)
19.00 The Lymbique – Unplugged (Funkrock)
21.00 Nevenko une Crna Trava (Balkan Beats)

La Brass Banda 
(Bavarian Balkan Beats)

Carraraplatz
ab 10.00 Bücherflohmarkt, Stadtbücherei 

(Marieluise-Fleißer-Bücherei)

Festplatz Harderstraße
(Biergarten Antoniusschwaige/Harald Mödl/
Hotel Rappensberger/Verein der Köche e. V., 
Kreisfischereiverein Ingolstadt e. V.)
Ab 12.00 Hepberger Blasmusik
ab 19.30 Zucheringer Blasmusik
11.00 Rock and Fly
13.00 Zaubereien mit Jens Keidel
14.00 Rock and Fly
15.00 Zaubereien mit Jens Keidel

17.00 Rock and Fly
18.00 Zaubereien mit Jens Keidel
19.00 Kinderkaraoke
20.00 Rock and Fly

Innenhof Hotel Rappensberger
(Hotel Rappensberger, 
Jazzfreunde Ingolstadt e. V.)
16.30 Live-Musik mit den Young Jazz Players
18.00 Dr. Herbert Schatral Band
20.00 Birdland Jazz Band

Festplatz Paradeplatz
(Biergarten Narrwalla/Herrnbräu)
ab 10.00 Musikalischer Frühschoppen
ab 19.00 Showband Alley Cats
17.00 Narrwalla Bambinigarde
18.30 Narrwalla Kinder- und Jugendgarde
20.30 Prinzenpaarshow 2007

Mediterane Dollstraße
(Restaurants Antalya, Etrusca und Granada,
Bar La Diva, Bar Ouzerie)
ab 12.00 Honky Tonk Jazz Band (Dixie Jazz)
ab 18.00 Silvana u. Danilo „Note di Quarta“

(Musica Italiana)
21.00 Bauchtanz, Rahmenprogramm ganztä-

gig: Jonglage, Kinderschminken, Tanz-
schule Fischer, Türk. Saz, Latainameri-
kanische Tänze

Festplatz Holzmarkt
(Biergarten Stiftl/Ingobräu)
ab 19.00 Showband Bayern Top

Freie Bühne 1/Kulturamt
(Ludwigstraße vor Modehaus K & L)
11.00 Siebenbürger-Banater Blaskapelle
14.00 Eghalanda Gmoi `z Ingolstadt 

(Volkstänze)

14.30 Taekwondo Black Belt Center
15.00 Young World - Fronte `79 

(Hip-Hop, Breakdance)
15.30 Taekwondo Black Belt Center
16.00 N!S Company 

(Hip-Hop, Breakdance, Jazz u.a.)
17.00 Symphonische Big Band 

(Katharinen-Gymnasium)
Bürgermusik Bad Gastein (Österreich)

18.30 Taekwondo Black Belt Center
19.00 Mannschaftspräsentation 2007/2008

FC Ingolstadt 04
20.00 N!S Company 

(Hip-Hop, Breakdance, Jazz u.a.)
20.30 Cheerleader „Hot Panters 

(Life Park, ERCI)
21.00 El Grupo un Poco de Flamenco
22.00 Feuershow (Pfadfinder Münsterritter)

Freie Bühne 2/Kulturamt
(Ludwigstraße vor Galerie Kaufhof)
11.00 Jugendblaskapelle Zuchering
14.00 Tanzstudio Baudisch 

(Mod. Tanz, Jazztanz, Hip-Hop)
14.30 TV 1861 Ingolstadt (Rhythm. Sport-

gymnastik, Fechten, Chartdancing)
15.00 Rhythm Reloaded – Fronte `79 

(Hip-Hop, Performance)
16.00 Lastovka Ingolstadt 

(Folkloretänze aus Slowenien)
16.30 Young World - Fronte `79 

(Hip-Hop, Breakdance)
17.00 Tanzstudio Süd (Streetdance, Hip-Hop)
18.00 TSV Pförring 

(Tanz- u. Einradgruppe „Coolgirls“)
18.30 Tanzstudio Süd (Streetdance, Hip-Hop)
19.00 SC Irgertsheim 

(Showtanzgruppe „Dance & Fun“)
20.00 TV 1861 München (Breakdance, 

Rhythm. Sportgymnastik)

Sa.
14. Juli

Das Ingolstädter Bürgerfest lockt wieder zehntausende Besucher in die Altstadt.
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21.00 TSV Egweil 
(Showtanzgruppe „Dance Venture“)

22.00 SV Wettstetten (Showtanzgruppen
„Cheer up Girls“ und „Sole Exception“)

Live-Bühne Griesbadgasse
(Kleinkunstbühne Neue Welt)
17.00 Mathew James White 

(Singer/Sonwriter from New Zealand)
18.00 Hems Harlem 

(Blues and Boogie from Austria)
19.00 Mathew James White 

(Singer/Sonwriter from New Zealand)
20.00 Hems Harlem (Blues and Boogie from

Austria)
21.30 Schorsch & de 

Bagasch (Bairischer Mississippi-Blues
unplugged)

23.00 Me Montos (Irish & Scottish Folk)

Festplatz an der Hohen Schule
(Biergarten Cafe Hohe Schule, Café Beyer)
13.00 Il Jazzy
15.00 Saschas Flamenco Quartett
17.00 Ihaudonei
19.00 Booze Bros.
22.00 Captains Bog

Donaukurier-Bühne am Kreuztor
(Diagonal, Paternoster, Sigi`s Bistro, Das Mo,
Glock`n, Touch Down, Engelwirt)
18.00 Men under Cover – 

Musik zum Mittanzen

21.30 Susi Sonnenschein Quartett - 
Die Show zum Mitsingen, 
Tanzen und Lachen

23.00 Gorilla Rodeo (Ska, Swing, Surf, 
Zigeuner, Country, Punk)

Life Park Max Bühne beim Sausalitos
(Sausalitos, Suxul, Fritz Kreis jun.)
17.00 N!S Company 

(Hip-Hop, Breakdance, Jazz)
18.00 Elvis (“Der beste Elvis seit Presley“)
20.00 Lordz of Fitness ITF DJ 

Worldchampions)
21.15 Eliot und Zlep (Human Beat Box Show)
22.15 Booze Bros. (Ingolstädter Coverband)

Bühne Rock`n Roll Club Ingolstadt
(Theresienstraße)
16.30-22.00 Auftritte von Tanzpaaren (Schüler-

paare, Kinderformation, Haupt-
Klassenpaare, Boogie-Woogie,
Bauch-Tanz und Hip-Hop)

Kupferstraße
(Café Peanuts, Havanna Bar, 
Schanzer Steakhouse, Zattis Pizza Bar)
ab 20.00 DJ Tom Taylor
22.00 Enrique 

(Latainamerikanischer Showtanz)

Schrannenstraße
(Café Paradox, Café Durchbruch, 
HIT THAT Production)
12.00 Anabolica
13.30 Keen
15.00 In Vain
16.30 Karo
18.00 rd19
19.30 Totem
21.00 A band called dora

Am Stein/Ecke Milchstraße
(Biergarten Waldstein)
ab 17.00 ganztägig Holzkegelbahn und 

Hau den Lukas
ab 17.00 Akkordeonmusik und Drehorgelspieler
19.00 die 2 halben (bayerisch)

Beckerstraße
(Slowenischer Kulturverein Lastovka)
ab 19.00 Live-Musik mit der Band Instinct

Alfred-Strobl-Platz
(Innenhof Soziales Rathaus, Proviantstraße)
ab 12.00 Stadtmeisterschaft im Doublette

Pétanque Club Ingolstadt

Innenhof Neues Schloß
(MT Marketing GmbH)
Ganztägig 
Kunsthandwerkermarkt & Kinderaktionen
11.30 Huraxx Daxx
16.00 Die Streichhölzer
19.00 Big Band Reinhard Reißner
23.00 DJ Bernhard Maier

Schrannenstraße/St. Matthäus
(Kirchenvorplatz)
ab 17.00 Bücherflohmarkt, Evang. 

Gemeindebücherei St. Matthäus

Theaterplatz/Schutterstraße
16.00 bis 24.00
1. Ingolstädter Nachtflohmarkt

Ludwigstraße/Rathausplatz
Einradgruppe TSV Lenting
13.00 bis 15.00
Vorführungen mit Einrad, Hocheinrad, 
Stelzenlaufen und Jonglagen

Sa.
14. Juli

Straßen und Plätze werden wieder zu einzigartigen Bühnen vor historischer Kulisse. Auf dem Bild: „Ihaudonei” vor der Hohen Schule.
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Kirche St. Matthäus
(Schrannenstraße/Holzmarkt)
10.00 Gottesdienst zum Bürgerfest

Jugendband der Siebenbürger Sachsen,
Dekan Thomas Schwarz

ca. 11.00 Standkonzert mit der Jugendband 
der Siebenbürger Sachsen auf dem 
Kirchenvorplatz

Festplatz Rathausplatz
(Biergarten Enzersberger/Nordbräu, Café Moritz)
11.00 Charly Kornprobst
18.30 Champane

O2 –Bühne Kulturpfad Donaustraße
(Swept Away, Café Mohrenkopf, Restaurant
Basco, Coffee Fellows, Crepeshouse, Apples, 
music IN)
11.30 Jazzfrühschoppen 

mit Nachwuchsjazzern
Jazz GmbH jun. und J – unk

13.00 Bamboo-Land (Kinderprogramm)
14.30 Sandra Knobloch – Trommeln 

mit Kindern
16.30 Gorilla Rodeo (eigene und Coversongs)

- Mischung aus Ska, Country, Surfrso
und, Punk

18.15 Rootsreggaeband Twenty Trees
(Mix aus Roots, Dancehall und Beats)

20.00 Jamaram (Reggae – Latinformation)

MonoPhonic – Platz zum 
Hören und Staunen 
(Carraraplatz)
12.00 „Urmel aus dem Eis“ (Kinderhörspiel)
13.00 Kindertrommeln mit Gisa
14.00 „Jona“ (Kinderpuppentheater)
15.00 Kinderdisco mit MonoPhonic
17.00 „Dschungelbuch“ (Kinderhörspiel)
18.00 Noah Gold (Jazz)
20.00 Lauschangriff – „Stripped“ Ein Leben in

Kontoauszügen (ArtMixHörspiel)

Festplatz Harderstraße
(Biergarten Antoniusschwaige/Harald Mödl/
Hotel Rappensberger/Verein der Köche e. V., 
Kreisfischereiverein Ingolstadt e. V.)
ab 12.00 Hepberger Blasmusik
12.00 Kinderkaraoke
14.00 Zaubereien mit Jens Keidel
15.00 Kinderkaraoke
16.00 Kinderkaraoke
17.00 Zaubereien mit Jens Keidel
18.00 Rock and Fly
19.00 Kinderkaraoke

Festplatz Paradeplatz
(Biergarten Narrwalla/Herrnbräu)
ab 11.30 „Weißwurstfrühschoppen“ 

mit der Showband Las Fegas
15.00 Narrwalla Bambinigarde
ab 15.30 Showband Las Fegas
16.30 Narrwalla Kinder- und Jugendgarde
19.30 Prinzenpaarshow 2007

Mediterane Dollstraße
(Restaurants Antalya, Etrusca und Granada,
Bar La Diva, Bar Ouzerie)
ab 12.00 Honky Tonk Jazz Band (Dixie-Jazz)
ab 18.00 El Duo Granada y su conjunto 

(Gibsy Rumba)
Rahmenprogramm ganztägig:
Jonglage, Kinderschminken, 
Tanzschule Fischer, Türk. Saz, 
Latainamerikanische Tänze

Festplatz Holzmarkt
(Biergarten Stiftl/Ingobräu)
12.00 Steierland Echo
15.00 Showband Inflangranti

Freie Bühne 1/Kulturamt
(Ludwigstraße vor Modehaus K & L)
14.00 TV 1861 Ingolstadt

(Breakdance, Fechten, Chartdancing,
Rhythmische Sportgymnastik)

15.00 Taekwondo Black Belt Center
15.30 N!S Company

(Hip-Hop, Breakdance, Jazztanz u. a.)
16.00 Tanzstudio Süd (Streetdance, Hip-Hop)
17.00 TSA Schwarz-Gold 

(Latainamerikanische Tänze)
18.00 Taekwondo Black Belt Center
18.30 Inanna-Studio für orientalische Tänze
19.00 Tanzstudio Süd (Streetdance, Hip-Hop)

Freie Bühne 2/Kulturamt
(Ludwigstraße vor Galerie Kaufhof)
14.00 Big Daddyz Fronte `79 

(Hip-Hop, Breakdance)
15.00 Rhythm Reloaded Fronte `79 

(Hip-Hop, Performance)
16.00 Big Daddyz Fronte `79 

(Hip-Hop, Breakdance)
17.00 Igni et ferro Fronte `79 (mittelalter-

liche Tänze und Schaukampf)
18.00 Tanzstudio Süd (Streetdance, Hip-Hop)
19.00 N!S Company

(Hip-Hop, Breakdance, Jazztanz u. a.)

Live-Bühne Griesbadgasse
(Kleinkunstbühne Neue Welt)
16.00 Rita & The Rock`n Rollers 

(Boogie & Blues Texas Style)
17.00 KC McKanzie (Acoustic Roots Music)
18.00 Mathew James White 

(Singer/Songwriter from New Zealand)
18.45 KC McKanzie (Acoustic 

Roots Music)
20.00 Rita & The Rock`n Rollers 

(Boogie & Blues Texas Style)

Festplatz an der Hohen Schule
(Biergarten Cafe Hohe Schule, Café Beyer)

So.
15. Juli

Mitmach-Aktionen finden immer wieder ein amüsiertes Publikum und Darsteller.
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12.00 Hans Stückle Bluesband
14.00 To See
16.00 Patrik Martin
17.30 John Kirkbride
19.30 Rad Gumbo

Donaukurier-Bühne am Kreuztor
(Diagonal, Paternoster, Sigi`s Bistro, Das Mo,
Glock`n, Touch Down, Engelwirt)
12.00 Frühschoppen mit bayericher Musik

mit Kolpingia Blaskapelle Gerolfing
18.00 Men Under Cover (Jazz und Funk)

Life Park Max Bühne beim Sausalitos
(Sausalitos, Suxul, Fritz Kreis jun.)
Ganztägig Kinderschminken

Zaubereien mit Candaro
12.00 Coco Nut`s 

(Bayerische Stimmungsmusik)
18.00 Sunrise Tribe (Reggaeband)
19.00 Kbumm User Treff
20.00 Sunrise Tribe (Reggaeband)

Bühne Rock`n Roll Club Ingolstadt
(Theresienstraße)
16.30-21.00 Auftritt von Tanzpaaren (Schüler-

paare, Kinderformation, Haupt-
Klassenpaare, Boogie-Woogie,
Bauch-Tanz und Hip-Hop)

Kupferstraße
(Café Peanuts, Havanna Bar, 
Schanzer Steakhouse, Zattis Pizza Bar)
ab 13.00 Familiennachmittag 

mit der Tanzschule Ya Salam
15.00 Clownshow
16.00 Kinderdisco mit DJ Cult

Schrannenstraße
(Café Paradox, Café Durchbruch, 
HIT THAT Production)
12.00 Testbild
14.00 Glory Box
16.00 Located
18.00 Can`t Stop

Am Stein/Ecke Milchstraße
(Biergarten Waldstein)
ab 12.00 ganztägig Holzkegelbahn 

und Hau den Lukas
ab 17.00 Akkordeonmusik und Drehorgelspieler

Innenhof Neues Schloß
(MT Marketing GmbH)
Ganztägig Kunsthandwerkermarkt 
& Kinderaktionen
11.30 Huraxx Daxx
14.00 Donikl und die Weißwürschtl
18.00 Huraxx Daxx

Schrannenstraße/St. Matthäus
(Kirchenvorplatz)
ab 12.00 Bücherflohmarkt

Evang. Gemeindebücherei St. Matthäus

So.
15. Juli

Glaserei Lenz Kraus
Inh. Herrmann Weber

Bei der Schleifmühle 26
85049 Ingolstadt

Telefon (08 41) 3 42 77

Reparaturdienst · Blei-, Neubau-
und Schaufensterverglasungen

Live-Bühne vor malerischer Kulisse – bei der Neuen Welt in der
Griesbadgasse.
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KINDERPROGRAMM

Fr.
13. Juli

Innenhof der Pfarrei St. Moritz/
Kulturamt
Ab 17.00 Kinder-Party-Fee
17.30 Zaubereien mit Jens Keidel
18.00 Marionettenbühne Zwergnase
18.30 Zaubereien mit Jens Kleidel
19.00 Marionettenbühne Zwergnase

Vorplatz und Innenhof
Pfarrei St. Matthäus
ab 17.00 Spielmobil der Stadt Ingolstadt

MonoPhonic – Platz zum 
Hören und Staunen 
(Carraraplatz)
15.00 Sherlock Holmes – „Die sechs 

Napoleons“ (Kriminalhörspiel)

Paradeplatz
ab 17.00 Kindereisenbahn 

und Ballwurfbude (Fa. Neigert)
Kinder-Ferrari-Band (Fa. Buck)

20.00 Narrwalla Kinder u. Jugendgarde

Ludwigstraße
ab 17.00 Kinderschminken

Kinderkarussell (Fa. Fritz Kreis)
Loswagen (Arbeiterwohlfahrt)

Festplatz Harderstraße
16.00 Kinderkaraoke
18.00 Kinderkaraoke

Innenhof Neues Schloß
Ganztägig Kinderaktionen
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KINDERPROGRAMM

So.
15. Juli

Sa.
14. Juli

Innenhof der Pfarrei St. Moritz/
Kulturamt
ab 14.00 Kinder-Party-Fee
13.00 Zaubereien mit Jens Keidel
14.00 Marionettenbühne Zwergnase
16.00 Zaubereien mit Jens Keidel
18.00 Marionettenbühne Zwergnase

Vorplatz und Innenhof
Pfarrei St. Matthäus
ab 14.00 Spielmobil der Stadt Ingolstadt

Festplatz Harderstraße
12.00 Kinderkaraoke
14.00 Zaubereien mit Jens Keidel
15.00 Kinderkaraoke
16.00 Kinderkaraoke
17.00 Zaubereien mit Jens Keidel
18.00 Rock and Fly
19.00 Kinderkaraoke

Life Park Max Bühne 
beim Sausalitos
ab 12.00 Kinderschminken

Zaubereien mit Candaro

Kupferstraße
ab 13.00 Familiennachmittag 

mit der Tanzschule Ya Salam
15.00 Clownshow
16.00 Kinderdisco mit DJ Cult

Innenhof Neues Schloß
Ganztägig Kinderaktionen

Paradeplatz
ab 12.00 Kindereisenbahn und Ballwurfbude

(Fa. Neigert)
Kinder-Ferrari-Band (Fa. Buck)

15.00 Narrwalla Bambinigarde
16.30 Narrwalla Kinder u. Jugendgarde

Ludwigstraße
ab 12.00 Kinderschminken

Kinderkarussell (Fa. Fritz Kreis)
Loswagen (Arbeiterwohlfahrt)

O2 –Bühne Kulturpfad Donaustraße
13.00 Bamboo-Land (Kinderprogramm)
14.30 Sandra Knobloch – 

Trommeln mit Kindern

MonoPhonic – Platz zum 
Hören und Staunen 
(Carraraplatz)
12.00 „Urmel aus dem Eis“ (Kinderhörspiel)
13.00 Kindertrommeln mit Gisa
14.00 „Jona“ (Kinderpuppentheater)
15.00 Kinderdisco mit MonoPhonic
17.00 „Dschungelbuch“ (Kinderhörspiel)

Innenhof der Pfarrei St. Moritz/
Kulturamt
11.00-20.00 Kinder-Party-Fee
10.30 Marionettenbühne Zwergnase
11.30 Zaubereien mit Jens Keidel
13.00 Marionettenbühne Zwergnase
14.00 Zaubereien mit Jens Keidel
17.00 Zaubereien mit Jens Keidel
18.00 Marionettenbühne Zwergnase

Ludwigstraße
ab 10.00 Kinderschminken

Kinderkarussell (Fa. Fritz Kreis)
Loswagen (Arbeiterwohlfahrt)

Festplatz Harderstraße
13.00 Zaubereien mit Jens Keidel
15.00 Zaubereien mit Jens Keidel
18.00 Zaubereien mit Jens Keidel
19.00 Kinderkaraoke

Innenhof Neues Schloß
Ganztägig Kinderaktionen

Vorplatz und Innenhof
Pfarrei St. Matthäus
ab 11.00 Spielmobil der Stadt Ingolstadt

MonoPhonic – Platz zum 
Hören und Staunen 
(Carraraplatz)
12.00 Jazzplayers
14.00 „Major Dux“ (Kinderjazzhörspiel)
15.00 Action Painting 

(Kunstschule Ingolstadt)

Paradeplatz
ab 10.00 Kindereisenbahn und Ballwurfbude

(Fa. Neigert)
Kinder-Ferrari-Band (Fa. Buck)

17.00 Narrwalla Bambinigarde
18.30 Narrwalla Kinder- und Jugendgarde
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Mit dem Bus zum Bürgerfest_______________________________

Haltestelle „Stadttheater” an der Schlosslände

Ersatzhaltestelle Tränktorstraße

l Am Freitag, 13. Juli 2007 gilt tagsüber der
Fahrplan Montag – Freitag und abends ab ca.
20:00 Uhr der Bürgerfestfahrplan für Freitag. 

l Am Samstag, 14. Juli 2007 gilt tagsüber der
Samstagsfahrplan und abends ab ca. 20:00
Uhr der Bürgerfestfahrplan für Samstag.

l Am Sonntag, 15. Juli 2007 gilt tagsüber der
Samstagsfahrplan und abends ab ca. 20:00
Uhr der Bürgerfestfahrplan bis ca. 1:00 Uhr.

l Am Freitag, den 13. Juli 2007 beginnen um
8:00 Uhr die umfangreichen Sperrungen in
der Altstadt. Die Haltestellen ZOB/Harder-
straße, Harderstraße und Rathausplatz bzw.
Rathausplatz/Schutterstraße können wegen
den Aufbauarbeiten zum Bürgerfest schon
am Freitag, 13. Juli 2007 ab 8:00 Uhr nicht
mehr angefahren werden.  

Grundsätzlich gilt für die Fahrgäste
zum Bürgerfest:

l Fahrgäste aus dem Süden:
An der Ersatzhaltestelle in der Tränktorstraße
aussteigen und am Stadttheater bzw.
Brückenkopf für die Rückfahrt einsteigen. 

l Fahrgäste aus dem Norden: 
Am ZOB aussteigen und am ZOB für die
Rückfahrt wieder einsteigen. 

l Die Linien 30, 40, N 11 und N 15, die über die
Westachse (Jahnstraße und Auf der Schanz),
fahren bedienen die Haltestelle Christoph-
Scheiner-Gymnasium und anschließend die
Haltestelle Brückenkopf.

l Die Nachtlinien N 1 bis N 7 sind von den Um-
leitungen zum Bürgerfest nicht betroffen.

l Die Nachtlinien N 8, N 9 und N 10 in Fahr-
trichtung ZOB fahren über die Schlosslände,
Rossmühlstrasse und Esplanade zum ZOB.

l Die Nachtlinien N 12 und N 14 in Fahrtrich-
tung ZOB fahren über die Tränktorstraße >
Schlosslände > Rossmühlstraße > Esplanade
zum ZOB.

Bitte beachten Sie auch die Über-
sichtspläne und Fahrgastinformatio-
nen an den jeweiligen Haltestellen!

Die Ingolstädter Verkehrsgesellschaft wünscht
Ihnen auf dem Bürgerfest viel Spaß!

Am Freitag, 13. Juli 2007 bis einschließlich Sonntag, 15. Juli 2007 findet das 21. Bürgerfest in
der Ingolstädter Altstadt statt. Verzichten Sie auf Ihr Fahrzeug und benützen Sie die Busse der
INVG, denn wie alle Jahre hat die Ingolstädter Verkehrsgesellschaft ihr Angebot an den drei
Bürgerfesttagen erweitert und den Fahrplan an diesem Wochenende den Bedürfnissen der
Bürgerfest-Besucher angepasst. Bitte beachten Sie auf den folgenden Seiten die abgedruckten
Fahrpläne.

IMPRESSUM
Haltestelle, Amtliche Mitteilungen und Informationen 
der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH (INVG)
Herausgeber: 
Ingolstädter Verkehrsgesellschaft mbH, INVG, 
Dollstraße 7, 85049 Ingolstadt, Tel. 0841/934180
Verantwortlich für den Inhalt: 
INVG-Geschäftsführer Dr. Robert Frank  
Redaktion: 
Hans-Jürgen Binner, Leiter der INVG-Geschäftsstelle; 
Johann Müller Foto- u. Pressedienst Johnmüller, 
Tel. 0841/33617, Fax 0841/17479
Druck:
Mayer & Söhne, Druck- und Mediengruppe GmbH 
Oberbernbacher Weg 7, 86551 Aichach
Auflage: 89.000 Stück
Verteilung:
87.000 Stück an Haushalte im INVG-Verkehrsgebiet.
Werbeagentur Christian Bauer, Tel. 0841/76876 
Programmhinweise, Termine und Preise ohne Gewähr
- Änderungen vorbehalten. 
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Ein bunter Reigen 
von Akteuren sorgt für 
vielseitige Unterhaltung 
auf dem Bürgerfest.
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Zahlreiche Biergärten
laden in der Altstadt

zum Verweilen ein.
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Mitsingen – auch im
Publikum befinden 
sich viele unentdeckte
Künstler.
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Internationales Flair 
in der Fußgängerzone.
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Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

www.invg.de

Starkes Angebot gemeinsam nutzen: 
Die INVG-
Partner-Tageskarte

Starkes Angebot gemeinsam nutzen: 
Die INVG-
Partner-Tageskarte
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Alle Jahre wieder – der
Narrwalla-Biergarten auf

dem Paradeplatz wird
zum gemütlichen Bürger-

fest-Treffpunkt.
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Aussteigen außerhalb von INVG-Haltestellen
Die INVG bieten ihren Kunden den Serive an, dass ab 20:00 Uhr Fahrgäste 

auf allen Linien auch außerhalb von Haltestellen aussteigen können.

Folgende gesetzliche Bedingun-
gen und Verhaltensregelungen
müssen erfüllt sein:

1. Beim Unterwegshalt ist die
Straßenverkehrsordnung genau-
estens zu beachten. Nicht gestat-
tet ist das Aussteigenlassen beim
Halt an Lichtsignalanlagen auf
dem linken Fahrstreifen, wenn
ein rechter Fahrstreifen vorhan-
den ist, im Bereich von scharfen
Kurven und Kuppen sowie an
unübersichtlichen Straßenstellen,
an Absperrungen, bei Wetterla-
gen mit Eis- bzw. Schneeglätte.
Das Aussteigenlassen ist nicht
gestattet, wo das Halten bereits
unzulässig ist, bei schlechten
Straßen- und Sichtverhältnissen
(Nebel, starker Schneefall und

ähnliches) wegen der Gefahr von
Auffahrunfällen sowie wegen Ge-
fährdung der Fahrgäste nach dem
Aussteigen aus dem Bus. Das Aus-
steigen ist ebenfalls nichtgestattet
außerhalb geschlossener Ortschaf-
ten.

2. Der Fahrgast muss seinen Ausstei-
gewunsch dem Fahrer rechtzeitig,
jedoch spätestens eine Haltestelle
vor dem Aussteigeziel mitteilen.

3. Beim Unterwegshalt darf nur aus-
gestiegen werden.

4. Zwischen zwei Haltestellen wird
grundsätzlich nur einmal angehal-
ten.

5. Der Ausstieg darf aus Sicherheits-
gründen nur an der vorderen Tür

erfolgen. Neben den Fahrgästen
werden hier erhöhte Anforderun-
gen auch an die Busfahrer ge-
stellt, die erst die Tür öffnen dür-
fen, wenn ein gefahrloses Aus-
steigen gewährleistet werden
kann.

6. Die Entscheidung, ob ein Unter-
wegshalt möglich ist, trifft aus-
schließlich der Fahrer.

7. Der zum Anhalten gesetzte rech-
te Fahrtrichtungsanzeiger ist so-
lange eingeschaltet zu lassen, bis
der Aussteigevorgang beendet
ist.

Diese Regelungen gelten für alle im
Verbund betriebenen Linien im ge-
samten INVG-Verkehrsgebiet.
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Jede Menge Spaß in den
Straßen und Gassen der
Stadt für Jung und Alt.
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Das Spielmobil macht 
wieder seine Aufwartung – 
Anziehungspunkt für 
die Jüngsten.
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Ingolstädter
Verkehrs-
Gesellschaft
mbH

www.invg.de

Wenn du
trinkst, lass’

andere fahren!

Wenn du
trinkst, lass’

andere fahren!
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Aktionskünstler
sorgen für Spaß 
und Unterhaltung bei 
Jung und Alt.
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Für jeden etwas dabei – 
auf den Bücherflohmärkten 

gibt es Bücher kiloweise.
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5N5N (Stammham - Hepberg) - Lenting - Oberhaunstadt - ZOB

Bürgerfest Samstag - Sonntag So So So So

Stammham-Appertshofen, Kirche ab 0.25 2.25
Stammham-Appertshofen, Dorfstraße  0.26 2.26
Stammham-Appertshofen, Alte Landstraße  0.28 2.28
Stammham, Nürnberger Straße  0.30 2.30
Stammham, Schulstraße  0.31 2.31
Stammham, Jurastraße  0.32 2.32
Stammham, Kirchgasse  0.33 2.33
Stammham, Osteranger  0.34 2.34
Stammham, Gewerbegebiet  0.35 2.35

23.81eßartsremöR,grebpeH 19.32 20.32 21.32 22.32 23.32 0.37 1.17 2.17 2.37
33.81eßartsluhcS,grebpeH 19.33 20.33 21.33 22.33 23.33 0.38 1.18 2.18 2.38
43.81gewnellepaK,grebpeH 19.34 20.34 21.34 22.34 23.34 0.39 1.19 2.19 2.39
53.81eßartsaruJ,gnitneL 19.35 20.35 21.35 22.35 23.35 0.40 1.20 2.20 2.40
63.81eßartsnevohteeB,gnitneL 19.36 20.36 21.36 22.36 23.36 0.41 1.21 2.21 2.41

Lenting, Ernst-Rauwolf-Straße 18.37 19.37 20.37 21.37 22.37 23.37 0.42 1.22 2.22 2.42
83.81eßartsdnaLetlA,gnitneL 19.38 20.38 21.38 22.38 23.38 0.43 1.23 2.23 2.43
04.81kramfoH,gnitneL 19.40 20.40 21.40 22.40 23.40 1.25 2.25

Lenting, Rudolf-Diesel-Straße/ Disco  0.49 2.49
Lenting, Hofmark  0.55 2.55

14.81suahkcolB,gnitneL 19.41 20.41 21.41 22.41 23.41 0.56 1.26 2.26 2.56
21.0224.9121.9124.81eßartsgrebnengeH 20.42 21.12 21.42 22.12 22.42 23.12 23.42  0.57 1.27 2.27 2.57

21.9124.81tdatsnuahrebO,ztalpfroD 19.42 20.12 20.42 21.12 21.42 22.12 22.42 23.12 23.42 0.57  1.27 2.27 2.57
.1241.1244.0241.0244.9141.9144.81eßartSreseirgnlieB 44 22.14 22.44 23.14 23.44 0.59  1.29 2.29 2.59

.0251.0254.9151.9154.81gewnekceW 45 21.15 21.45 22.15 22.45 23.15 23.45 1.00 1.30 2.30 3.00
.0264.9161.9164.81eßartsreztarG 16 20.46 21.16 21.46 22.16 22.46 23.16 23.46  1.01 1.31 2.31 3.01

71.0274.9171.9174.81nebarguAmA 20.47 21.17 21.47 22.17 22.47 23.17 23.47  1.02 1.32 2.32 3.02
94.9191.9194.81eßartS-tsirhC-aneL 20.19 20.49 21.19 21.49 22.19 22.49 23.19 23.49  1.04  1.34  2.34  3.04
05.9102.9105.81ekcürB-ssueH-rodoehT 20.20 20.50 21.20 21.50 22.20 22.50 23.20 23.50  1.05  1.35  2.35  3.05

22.9125.81eßartsrelgniR/ekrewtdatS 19.52 20.22 20.52 21.22 21.52 22.22 22.52 23.22 23.52 1.07  1.37 2.37 3.07
.0235.9132.9135.81eßartshtimedniH 23 20.53 21.23 21.53 22.23 22.53 23.23 23.53  1.08 1.38 2.38 3.08
.0255.9152.9155.81eßartsrezrehcS 25 20.55 21.25 21.55 22.25 22.55 23.25 23.55  1.10 1.40 2.40 3.10

85.0282.0285.9182.9185.81naBOZ 21.28 21.58 22.28 22.58 23.28 23.58 1.13 1.43 2.43 3.13

Bürgerfest Freitag
Stammham-Appertshofen, Kirche ab 0.25 2.25
Stammham-Appertshofen, Dorfstraße  0.26 2.26
Stammham-Appertshofen, Alte Landstraße  0.28 2.28
Stammham, Nürnberger Straße  0.30 2.30
Stammham, Schulstraße  0.31 2.31
Stammham, Jurastraße  0.32 2.32
Stammham, Kirchgasse 0.33 2.33
Stammham, Osteranger 0.34 2.34
Stammham, Gewerbegebiet  0.35 2.35

23.81eßartsremöR,grebpeH 19.32 20.32 21.32 22.32 23.32 0.37 1.17 2.17 2.37
33.81eßartsluhcS,grebpeH 19.33 20.33 21.33 22.33 23.33 0.38 1.18 2.18 2.38
43.81gewnellepaK,grebpeH 19.34 20.34 21.34 22.34 23.34 0.39 1.19 2.19 2.39
53.81eßartsaruJ,gnitneL 19.35 20.35 21.35 22.35 23.35 0.40 1.20 2.20 2.40
63.81eßartsnevohteeB,gnitneL 19.36 20.36 21.36 22.36 23.36 0.41 1.21 2.21 2.41

Lenting, Ernst-Rauwolf-Straße 18.37 19.37 20.37 21.37 22.37 23.37 0.42 1.22 2.22 2.42
83.81eßartsdnaLetlA,gnitneL 19.38 20.38 21.38 22.38 23.38 0.43 1.23 2.23 2.43
04.81kramfoH,gnitneL 19.40 20.40 21.40 22.40 23.40 1.25 2.25

Lenting, Rudolf-Diesel-Straße/ Disco  0.49 2.49
Lenting, Hofmark  0.55 2.55

14.81suahkcolB,gnitneL 19.41 20.41 21.41 22.41 23.41 0.56 1.26 2.26 2.56
21.0224.9121.9124.81eßartsgrebnengeH 20.42 21.12 21.42 22.12 22.42 23.12 23.42  0.57 1.27 2.27 2.57

21.9124.81tdatsnuahrebO,ztalpfroD 19.42 20.12 20.42 21.12 21.42 22.12 22.42 23.12 23.42  0.57  1.27 2.27 2.57
.1241.1244.0241.0244.9141.9144.81eßartSreseirgnlieB 44 22.14 22.44 23.14 23.44  0.59  1.29 2.29 2.59

.0251.0254.9151.9154.81gewnekceW 45 21.15 21.45 22.15 22.45 23.15 23.45  1.00 1.30 2.30 3.00
.0264.9161.9164.81eßartsreztarG 16 20.46 21.16 21.46 22.16 22.46 23.16 23.46  1.01 1.31 2.31 3.01

71.0274.9171.9174.81nebarguAmA 20.47 21.17 21.47 22.17 22.47 23.17 23.47  1.02 1.32 2.32 3.02
94.9191.9194.81eßartS-tsirhC-aneL 20.19 20.49 21.19 21.49 22.19 22.49 23.19 23.49  1.04  1.34  2.34  3.04
05.9102.9105.81ekcürB-ssueH-rodoehT 20.20 20.50 21.20 21.50 22.20 22.50 23.20 23.50  1.05  1.35  2.35  3.05

22.9125.81eßartsrelgniR/ekrewtdatS 19.52 20.22 20.52 21.22 21.52 22.22 22.52 23.22 23.52  1.07  1.37 2.37 3.07
.0235.9132.9135.81eßartshtimedniH 23 20.53 21.23 21.53 22.23 22.53 23.23 23.53  1.08 1.38 2.38 3.08
.0255.9152.9155.81eßartsrezrehcS 25 20.55 21.25 21.55 22.25 22.55 23.25 23.55  1.10 1.40 2.40 3.10

85.0282.0285.9182.9185.81naBOZ 21.28 21.58 22.28 22.58 23.28 23.58 1.13 1.43 2.43 3.13

So  = fährt nicht am Bürgerfest Sonntag;

Die Straßen und Plätze 
der Altstadt verwandeln 

sich zu beliebten 
Kulturtreffpunkten.
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INVG-Kundenzentrum auch samstags geöffnet
Die INVG hat die Öffnungszeiten im Kundenzentrum in der Dollstraße 7 in Ingolstadt seit März die-

ses Jahres erweitert. Die Möglichkeit Beratungsgepräche zu führen und Fahrkarten zu kaufen be-

steht am Montag, Dienstag und Mittwoch durchgehend von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, am Donners-

tag von 8:00 Uhr durchgehend bis 19:00 Uhr und freitags 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr. Am Samstag ist

das Kundenzentrum von 9:00 Uhr bis 12:30 Uhr geöffnet. 

Telefonischer Kontakt: 0841/934180.
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Busse sind mit Abstand die sichersten Fortbewegungsmittel im Straßenverkehr
wie Statistiken immer wieder deutlich belegen. Neben den vielseitigen
Bemühungen der Ingolstädter Verkehrsgesellschaft (INVG) und ihrer Partnerun-
ternehmen, die Sicherheit der Kunden stets zu gewährleisten, ist auch jeder
Fahrgast verpflichtet, durch sein Verhalten selbst einen Teil zur Sicherheit im Öf-
fentlichen Personennahverkehr (ÖPNV) beizutragen. Der Straßenverkehr erfor-
dert von allen Verkehrsteilnehmern hohe Aufmerksamkeit sowie korrektes und
rücksichtsvolles Verhalten.
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Haltestellenfahrpläne im Internet abrufen
Die in diesem Jahr neu gestalteten Aushangfahrpläne für die Bushaltestellen können die INVG-Kun-
den jetzt auch kostenlos aus dem Internet herunterladen.
Auf der INVG-Homepage www.invg.de sind die Fahrpläne veröffentlicht – jeder Nutzer hat die
Möglichkeit, sich seinen individuellen Haltestellenfahrplan aus der INVG-Homepage herunter zu la-
den und auszudrucken oder auf seinem PC abzuspeichern.
Fahrplanänderungen, die während der laufenden Fahrplanperiode notwendig sind, werden von der
INVG immer sofort auch auf der Homepage eingestellt, so dass dort immer der aktuellste Fahrplan-
stand abgerufen werden kann.  
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INVG-Job-Ticket für ein halbes Jahr
Seit dem 1. März 2007 gibt es das INVG-Job-Ticket auch für
ein halbes Jahr und kostet exakt die Hälfte wie das bisherige
Ganzjahres-Job-Ticket.

Die Teilnahme am INVG-Job-Ticket ist mit einer
Laufzeit von sechs oder zwölf aufeinander fol-
gende Monaten jeweils zum Monatsersten
möglich. Die Abwicklung erfolgt durch die INVG
und dem jeweiligen Arbeitgeber.  

Voraussetzung für eine Teilnahme ist ein Be-
schäftigungsverhältnis bei einem Arbeitgeber,
der mit der INVG eine Vereinbarung über INVG-
Job-Tickets getroffen hat. Ebenso ist Vorausset-
zung die Erteilung einer Einzugsermächtigung
zur Abbuchung der Fahrpreise vom Lohn-/Ge-
haltskonto über den Arbeitgeber.

Der Kartenpreis wird zu Beginn der sechs bzw.
zwölf  Monate in einem Betrag abgebucht. Er-
stattungssansprüche wegen Nichtbenutzung
des INVG-Job-Tickets sind ausgeschlossen.

Eine Verlängerung für die nachfolgenden sechs
bzw. zwölf Monate ist bis zum 15. des Vormo-
nats durch den Arbeitgeber im INVG-Kunden-
zentrum einzureichen.
Tarifänderungen während der Laufzeit des
INVG-Job-Tickets gehen zu Lasten der INVG.
Erst bei Verlängerung zahlt der Kunde den neu-
en Preis.  

Die Preise:

INVG-Job-Ticket für 1/2 Jahr

Tarfistufe  1 € 127,50
(Tarifzone 10 oder 21 oder 22)      

Tarifstufe IN+ € 155,00
(Tarifzone  10 + 21 oder 10 + 22)

Tarifstufe  2 € 192,50
(Tarifzone 10 + 20) 

INVG-Job-Ticket für 1 Jahr

Tarifstufe  1 € 255,00
(Tarifzone 10 oder 21 oder 22)

Tarifzone IN+ € 310,00
( Tarifzone 10 + 21 oder 10 + 22)

Tarifstufe  2 € 385,00
(Tarifzone 10 + 20) 
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„Tagesausflüge zum Mün-
chener Flughafen zum Preis
eines Mittagessens”, so lautet
das Motto einer Sonderakti-
on mit der der Airport-Ex-
press eine Attraktivitätsstei-
gerung erfährt. 

Besonders Familien mit Kindern, Ausflugsun-
ternehmen, Kindergarten- und Schülergrup-

pen sollen mit diesem Angebot ein interessantes
und kostengünstiges Ausflugsziel entdecken.

Im Sonderaktions-Pauschalpreis von € 11,00
(Erwachsene) ist die Hin- und Rückfahrt mit
dem Airport-Express X 109 Abfahrt in Ingolstadt
8:00 – 14:00 Uhr (alle 90 Minuten), Rückfahrt
ab Flughafen 11:10 – 20:10 Uhr (alle 90 Minu-
ten) sowie ein Hauptgericht im Restaurant „Ika-
rus“ im Flughafen-Besucherpark enthalten. Für
Kinder bis 14 Jahren sind € 9,00 zu entrichten,
dies gilt auch für die Besucherprogramme
„Dimension M“ (Multi-Media-Schau). 

Wenn die Ausflügler das Programm „Air-Bus“,
das heißt inklusive Besuch des Besucherparks,
Multi-Media-Schau und Flughafenrundfahrt
wählen, sind für die Erwachsenen inklusive das
Hauptgericht € 19,50  zu bezahlen. Für Kinder
bis 14 Jahren müssen € 12,50 entrichtet wer-
den. Das Mitbringen des Personalausweises
oder Reisepasses ist notwendig (nicht für Kin-
der unter 16 Jahren). Bei allen Programmen
zusätzlich je € 1,00 pro Person per Münzein-
wurf für Besucherhügel und historische Flug-
zeuge. 

Die Ausflugsangebote gelten allerdings nicht
für Flugreisende und Berufspendler. 

Infos und Tickets für die Tagesausflüge 
gibt es bei der KVB-Ingolstadt GmbH, 
Telefon 0841 - 4901620; 
bei der INVG - Telefon 0841 - 934180; 
beim Ingolstädter ZOB unter 0841 - 33038
und TUI-Reisecenter Westpark 0841- 493040.
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Beim Besucherservice des Münchener Flugha-
fens können die beliebten Flughafen-Rundfahr-
ten ab 1. Juli 2007 für Einzelbesucher einfacher
gebucht werden. Reservierungen bzw. der Kauf
von Karten sind nunmehr täglich im voraus
möglich: montags bis donnerstags von jeweils
09:00 Uhr bis 16:30 Uhr und freitags bis sonn-
tags von jeweils 09:00 Uhr bis 13.00 Uhr über
die Telefon-Hotlinie 089-975-41333. Mit der
Buchung erhalten die Rundfahrt-Teilnehmer ei-

ne Reservierungs-Nummer, mit der sie ihre
Tickets spätestens 30 Minuten vor ihrer Tour
über das Flughafengelände beim Counter im Be-
sucherzentrum abholen können. Eine Rundfahrt
über das Flughafengelände und die Vorfelder
dauert rund 50 Minuten und kostet für Erwach-
sene € 8,50 (Ermäßigte € 7,50 ) und lediglich 
€ 3,50 für Kinder im Alter von 5 bis 14 Jahren.

Da die Tour auch durch den Sicherheitsbereich
führt, benötigt jeder Erwachsene über 16 Jahre
bei der fälligen Personenkontrolle ein gültiges
Personaldokument. Rundfahrten für Einzelbesu-
cher starten montags bis freitags jeweils um
13:30 Uhr. An Wochenenden und Feiertagen
gibt es drei Rundfahrten um 11:30 Uhr, 13:30
Uhr und 15:30 Uhr.

Seit 1. Juli 2007: Neuer Service im Besucherpark des Münchener Flughafens
Reservierung der beliebten Airport-Touren per Telefon-„Hotline“
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Die Stadt Ingolstadt und die INVG bieten auch für das Schuljahr 2007/2008 als einzige Stadt in
Bayern eine „freiwillige Schülerbeförderung“ zu besonders günstigen Konditionen an. Sogar ei-
ne familienpolitische Komponente ist in dieser freiwilligen Leistung noch zusätzlich enthalten.
Bei der „freiwilligen Schülerbeförderung“ handelt es sich um eine Leistung der Stadt Ingolstadt
für ihre Bürger, um den Weg von und zur Schule besonders sicher zu machen. Auch einige
Nachbargemeinden bieten ihren Bürgern ähnliche Regelungen wie die Stadt Ingolstadt.

Die Eigenbeteiligung für das kommende Schul-
jahr beträgt für eine Schülerkarte für zwölf auf-
einanderfolgende Monate unverändert € 160,00
für eine Schülerkarte für sechs aufeinander fol-
gende Monate € 90,00.

Die Stadt Ingolstadt gewährt derzeit Schülern,
die nicht die Kriterien der gesetzlichen Kosten-
freiheit des Schulweges erfüllen, auf freiwilliger
Basis auf Antrag einen Zuschuss auf die
Schülerkarte. Der Tarif der INVG für die Schüler-
karte liegt bei derzeit € 38,00 pro Monat. Der
Zuschuss der Stadt Ingolstadt beträgt € 23,00,
die Eigenbeteiligung liegt bei € 15,00 jeweils für
die Tarifstufe 10.

Dritte-Kind-Regelung

Ingolstädter Familien mit drei und mehr Kindern
erhalten im Rahmen dieser freiwilligen Schüler-

beförderung noch weitere Vergünstigungen. Für
Familien mit drei und mehr Kindern (ausgenom-
men Berufsschüler und Studenten) wird für das
dritte und jedes weitere Kind die Schülerkarte
auf Antrag kostenfrei ausgestellt. Die Antrags-
formulare sind im Kundenzentrum der INVG in
der Dollstraße 7 in Ingolstadt erhältlich oder
werden auf Wunsch auch zugesandt. Im Kun-
denzentrum kann auch individuell die jeweilige
Berechtigung geprüft und erläutert werden. 
Voraussetzung für die Anwendung dieser Dritte-
Kind-Regelung ist, dass für zwei Kinder tatsäch-
lich die Eigenbeteiligung von jeweils € 180,00
bezahlt wird. Nicht angewandt werden kann
diese Regelung, wenn für ein Kind die gesetzli-
che Kostenfreiheit des Schulweges gewährt wird
und somit für die beiden anderen die Eigenbe-
teiligung anfällt oder wenn sich ein Kind in Aus-
bildung oder im Studium befindet und zwei Kin-
der die Eigenbeteiligung bezahlen müssten. 

Wer die freiwillige Schülerbeförderung zu die-
sem Preis nicht nutzen will, da die Kinder z.B.
nicht an allen Schultagen mit dem Bus fahren,
besteht die Alternative, „Einzelfahrkarte für Kin-
der“, die „Streifenkarte“ oder teilweise auch die
„Kurzstreckenkarte für Kinder“ zu nutzen. Dabei
entstehen je Fahrt Kosten zwischen € 0,60 und
€ 1,30.
In aller Regel ist jedoch die Schülerkarte mit Ei-
genbeteiligung immer die günstigere Lösung,
das zeigen die zahlreichen Beratungsgespräche
im Kundenzentrum der INVG. Denn nicht nur
für die Fahrt zur und von der Schule kann die
Schülerkarte genutzt werden, sondern auch zum
Beispiel zur Fahrt für die Freizeitgestaltung (Dis-
kos, Sportveranstaltungen etc.) – egal wann und
wohin. Gerade die Nutzung der Nachtbusse am
Freitag und Samstag beweist, dass die Ingol-
städter Jugend die INVG-Angebote sehr rege
nutzt.

Haltestelle 03-07  05.07.2007  9:48 Uhr  Seite 50



______________________________________________ Bürgerfestfahrplan

Ferienticket –
Schülerkarten

im Rahmen der Kostenfreiheit
des Schulweges werden von den
Schulaufwandsträgern aus-
schließlich für die schulnotwen-
dingen Monate ausgegeben. Da
es sich beim Monat August aus-
schließlich um einen Ferienmo-
nat handelt, wird für Schüler,
Auszubildende und Studenten
für den Monat August ein Feri-
enticket, das in der Tarifstufe 1
zum Preis von € 15,00 in der Ta-
rifstufe IN+ für € 22,50 und für
die Tarifstufe 2 für € 34,00 an-
geboten. Das Ferienticket ist in
seiner Gültigkeit beschränkt auf
die Sommerferien 2007.

Anträge für Schülerkarten Schuljahr 2007/2008 
gibt es im INVG-Kundenzentrum.
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Das Bayern-Ticket, das Bayern-Ticket Single und das Bayern-Ticket Nacht gelten auch inner-
halb des INVG-Verkehrsgebietes und bei der INVG für die Linienbusse ohne Zeitbeschränkun-
gen. Das Bayern-Ticket und das Bayern-Ticket Single können bei allen Busfahrern des INVG-
Verbundverkehrs und in einigen ausgesuchten Vorverkaufsstellen erworben werden.

Mit den DB-Angeboten City-Ticket und Bayern-
Ticket lassen sich Bahnfahrt und INVG-Nutzung
kombinieren. Wer nach Ingolstadt reist, kann
gleich auf die INVG umsteigen und wer ab In-
golstadt einen Ausflug machen will, kann pro-
blemlos von den Bussen der INVG auf die Nah-
verkehrszüge der Bahn umsteigen. 

Wer?                       
Das Bayern-Ticket Single gilt für Einzelreisende
Wann?
Die Fahrkarte gilt von Montag bis Sonntag an
dem auf der Fahrkarte angegebenen Geltungs-
tag für beliebig viele Fahrten und zwar ab 9:00
Uhr des angegebenen Geltungstages bis
3:00 Uhr des Folgetages, an allen Samstagen
und Sonntagen sowie den in ganz Bayern gülti-
gen gesetzlichen Wochenfeiertagen von 0:00
Uhr des angegebenen Geltungstages bis 3:00
Uhr des Folgetages.
Für die Geltungsbereiche außerhalb Bayerns gilt
die Feiertagsregelung nur, wenn der angegebene
Geltungstag in Bayern und dem betreffenden
Geltungsbereich gesetzlicher Feiertag ist. An-
sonsten gilt die Benutzung des Angebots erst ab
9:00 Uhr. 
Wo?
Das Ticket gilt in Zügen der Produktklasse C
(IRE, RE, RB, S) von Verkehrsunternehmen des
DB Konzerns auf allen Strecken in Bayern. 
Das Bayern-Ticket Single gilt auch auf folgen-
den Streckenabschnitten: In Baden-Württem-
berg bis Ulm Hbf (im Verkehr von und nach den
bayerischen Orten Thalfingen, Oberelchingen
und Unterelchingen) und Lindau – Memmingen
über Kißlegg; auf der Außerfernbahn (Vils (GR) –
Reutte (Tirol) – Ehrwald (Gr) im Verkehr von und
nach Deutschland, jedoch nicht im inneröster-
reichischen Binnenverkehr von und nach Kuf-
stein sowie Salzburg Hbf.
Es gilt auch im ein- und ausbrechenden Verkehr
mit Verkehrs-/Tarifverbünden und Verkehrsge-
meinschaften. Innerhalb von Verkehrs-/Tarifver-
bünden und Verkehrsgemeinschaften gilt es nur
dann, wenn dies in einer besonderen Vereinba-
rung geregelt wurde. 
Bayern-Ticket Single werden in den Zügen an-
derer Eisenbahnverkehrsunternehmen nur dann
anerkannt, wenn dies in einer besonderen Ver-

Bayern-Ticket Single € 19,00

einbarung geregelt wurde. In Bussen der regio-
nalen Omnibusgesellschaften der DB oder ande-
rer Gesellschaften  - auch wenn es sich um
Schienenersatz-, Anstoß- oder Parallelverkehr
hendelt – gilt es nur, wenn das in den Tarifen
der jeweiligen Busgesellschaften besonders ge-
regelt ist. Ausnahmen werden in einer besonde-
ren Vereinbarung geregelt. 
Womit? 
Sie fahren mit dem InterRegioExpress (IRE), dem
RegionalExpress (RE), der RegionalBahn (RB)
und der S-Bahn in der 2. Wagenklasse.
Hinweise    
Rückgabe, Umtausch und Erstattung nicht be-
nutzter Tickets sowie Platzreservierung und 1.-
Klasse-Fahrten sind ausgeschlossen.
Wenn die Züge nicht voll sind, können Sie Ihr
Fahrrad mitnehmen. Dazu benötigen Sie zusätz-
lich – pro – Fahrrad eine Fahrradkarte des Nah-
verkehrs. In Verbindung mit dem Bayern-Ticket
Single gilt die Fahrradkarte den ganzen Tag für
beliebig viele Fahrten in den Nahverkehrszügen.
Die Fahrradmitnahme innerhalb des INVG-Ver-
bundverkehrs ist nicht gestattet.
Darüber hinaus gelten die besonderen Tarifbe-
stimmungen über die teilweise  kostenlose Mit-
nahme von Fahhrädern in Bayern und in Baden-
Württemmberg.

Wer?
Das Bayern-Ticket gilt für:
l Einzelreisende 
l Eine Gruppe mit bis zu fünf Personen, unab-

hängig vom Alter, oder 
l Eltern bzw. Großeltern (oder ein Elternteil

bzw. ein Großelternteil) mit beliebig vielen ei-
genen Kindern oder Enkelkindern (bis einsch-
ließlich 14 Jahren)

l Bei gemeinsam reisenden Personen ist die Er-
weiterung der Gruppengröße oder ein Aus-
tausch der Personen nach Fahrtantritt nicht
zugelassen.      

Wann?
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Wo? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Womit? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Hinweise
Siehe auch Bayern-Ticket Single. Für entgelt-

Bayern-Ticket € 27,00

pflichtige Hunde sind Fahrkarten der 2. Wagen-
klasse zum halben Normalpreis zu erwerben. 

Wer?
Siehe Bayern-Ticket.
Wann?
Die Fahrkarte gilt von Montag bis Sonntag an
dem auf der Fahrkarte angegebenen Geltungs-
tag für beliebig viele Fahrten und zwar ab 18:00
Uhr des angegebenen Geltungstages bis 6:00
Uhr des Folgetages, in den Nächten auf Sams-
tag, Sonntag und gesetzlichen Feiertagen in
Bayern bis 7:00 Uhr des Folgestages. 
Wo? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Womit? 
Siehe wie Bayern-Ticket Single.
Hinweise
Rückgabe, Umtausch und Erstattung nicht be-
nutzter Tickets sowie Platzreservierung und 1.-
Klasse-Fahrten sind ausgeschlossen.
Wenn die Züge nicht zu voll sind, können Sie Ihr
Fahrrad mitnehmen. Dazu benötigen Sie zusätz-
lich – pro Fahrrad – eine Fahrradkarte des Nah-
verkehrs. Darüber hinaus gelten die besonderen
Tarifbestimmungen über die teilweise kostenlo-
se Mitnahme von Fahrrädern in Bayern und in
Baden-Württemberg. Die Fahrradmitnahme in-
nerhalb des INVG-Verbundverkehres ist nicht
gestattet. Für entgeltpflichtige Hunde sind Fahr-
karten der 2. Wagenklasse zum halben Normal-
preis zu erwerben.
Die verschiedenen Formen des BayernTickets
können direkt bei den Busfahrern innerhalb des
INVG-Verbundverkehres gekauft werden und
haben sofort mit dem Kauf Gültigkeit.
Beim Kauf des BayernTickets in ausgesuchten
INVG-Fahrkartenverkaufsstellen, z.B. im Bürger-
amt der Stadt Ingolstadt im Neuen Rathaus, am
Fahrkartenschalter am ZOB oder im Kundenzen-
trum der INVG in der Dollstraße 7, 85049 Ingol-
stadt, enthalten die BayernTickets ein Entwer-
terfeld, das bei Fahrtantritt entwertet werden
muss. Bei den Verkaufsstellen der INVG und
auch bei den Busfahrern werden die Bayern-
Tickets zum günstigen Vorverkaufspreis ver-
kauft. Verknüpfungen zwischen Bus und Schie-
ne bestehen am Hauptbahnhof in Ingolstadt.

Bayern-Ticket Nacht € 19,00
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Die AboPlusCard bringt die südbayerischen
Großstädte Ingolstadt, Augsburg und München
noch näher zusammen und für den Bus- und
Bahnkunden eine wesentliche Erleichterung – es
müssen nicht mehr zwei oder drei Abo-Verträge
abgeschlossen werden.

Nutzer der Angebote der Ingolstädter Verkehrs-
gesellschaft (INVG), Augsburger Verkehrsver-
bund (AVV), Münchner Verkehrsverbund (MVV),
des Ragionalverkehr Oberbayern (RVO) und der
Deutschen Bahn (DB) können mit Bussen und
Zügen in die jeweiligen Tarifgebiete hineinfah-
ren und dort auch auf die angebotenen Ver-
kehrsmittel bequem umsteigen.

Die AboPlusCard bringt wesentliche Erleich-
terungen

Die AboPlusCard gibt es für Pendler aus der Re-
gion Ingolstadt in der Kombination INVG+
DB+MVV, INVG+DB+AVV oder auch nur
INVG+DB.

l Auf der Strecke Ingolstadt - München und
auf der Strecke Ingolstadt – Augsburg gilt die
AboPlusCard in den ausgewählten DB-Ange-
boten und entsprechend der gewählten Kom-
bination in allen Bussen der INVG und/oder
im AVV und/oder MVV in den jeweils abon-
nierten Zonen oder Ringen.

l Auf der Strecke Augsburg – München gilt die
AboPlusCard in allen Verkehrsmitteln im AVV
und/oder MVV in den jeweils abonnierten Zo-
nen oder Ringen und den ausgewählten DB-
Angeboten. 

l Zu jedem Monats 1. kann man in das Abo
einsteigen bzw. es kündigen (mit einer Frist
von einem Monat zum Ende des Kalendermo-
nats). 

Zahlungsweise: Zwölf (12) Monatsraten für die
AboPlusCard. Es wird 12-mal im Jahr abge-
bucht, aber nur der Preis für zehn (10) Monate
berechnet.   

Geht die Abo-Karte verloren, kann eine Ersatz-
karte beantragt werden.

Mitnahmeregelung:

Inhaber einer AboPlusCard können an Samsta-
gen, Sonn- und Feiertagen bis zu vier Personen
kostenlos mitnehmen. Im Geltungsbereich der
DB gilt die Mitnahme für folgende Züge: Regio-
nalExpress (RE), RegionalBahn (RB) und S-Bahn
(S). Zusätzlich berechtigen die AboPlusCards mit
ICE- bzw. IC/EC-Berechtigung zur kostenfreien
Mitnahme von vier (4) Personen in den jeweili-
gen Produktklassen ICE bzw. IC/EC an Samsta-
gen. 

Infos:
Fordern Sie den AboPlusCard-
Prospekt an oder lassen Sie sich
im Kundenzentrum der INVG in
der Dollstraße 7 in Ingolstadt,
beraten.
Telefon 0841-934180
e-mail: info@invg.de  

Der Öffentliche Nahverkehr (ÖPNV) in Ingolstadt, Augsburg und München sowie die Bahn sor-
gen gemeinsam für eine weitere Attraktivitätssteigerung: Seit 1. Februar ist die AboPlusCard
für Pendler im Angebot, die den Bus- und Bahnkunden ein ideales Kombi-Abonnement und da-
mit weiter verbesserten Kundenservice bietet.

Umweltfreundlich 

durch Bayern im:

Auf geht’s!
Das Bayern-Ticket:
5 Leute. 1 Tag. 27 Euro.

Und bei rund 200 Ausflugszielen 
Rabatte bekommen.
� Bis 5 Personen, 2. Klasse.
� Gilt auch in allen Nahverkehrszügen, Verbundverkehrsmitteln (S-, U- und Straßen-

bahnen, Bussen) und fast allen Linienbussen. Montags bis freitags von 9 Uhr
bis 3 Uhr des Folgetags – an Wochenenden und Feiertagen sogar schon ab 0 Uhr.

� Informationen unter www.bahn.de/bayern.
� Spart durchschnittlich ein Drittel CO2 pro Person im Vergleich zum Pkw.
� Tipp für Alleinreisende oder Nachtschwärmer: das Bayern-Ticket Single oder 

Bayern-Ticket Nacht für nur 19 Euro.
� Ganz einfach am DB Automaten. Für 2 Euro mehr mit persönlicher Beratung in allen

DB Verkaufsstellen.
Die Bahn macht mobil.

Wir fahren für den:
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Parken in Ingolstadt ____________________________________________

Tiefgarage
„Am Münster“

386 Stellplätze

0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31-60 Minuten  . . . . . . . . . . . . . .€ 1,00
zusätzlich je
- 2. angef. Stunde  . . . . . . . . . . .€ 1,00
- 3. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 4. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 5. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,70
- 6. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,50

Abendpauschale (ab 18 Uhr)  . . .€ 2,00
Sonn- u. Feiertag  . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker (mtl.)  . . . . . . . . . . . .€ 55,00

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

Tiefgarage
„Am Theater“

Einfahrt Ost+West 1314 Stellplätze

0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31-60 Minuten  . . . . . . . . . . . . . .€ 1,30

zusätzlich je
- 2. angef. Stunde  . . . . . . . . . . .€ 1,30
- 3. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 1,20
- 4. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 1,00
- 5. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,70
- 6. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,50
Abendpauschale (ab 18 Uhr)  . . .€ 2,00
Sonn- u. Feiertag  . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker Einfahrt West (mtl.) .€ 70,00
Dauerparker Einfahrt Ost (mtl.)  . .€ 55,00
Studentenkarte (mtl.)  . . . . . . . . .€ 20,00

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

Parkplatz am Hallenbad
900 Stellplätze

gebührenpflichtig Mo-Sa 7-18 Uhr
gebührenfrei Sonn- und Feiertage

Gebühren
0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31 Min. bis 2 Std.  . . . . . . . . . . . .€ 0,50
2 bis 4 Std.   . . . . . . . . . . . . . . . .€ 1,00
über 4 Std.   . . . . . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker   . . . . . . . . . . . . . . .€ 30,00
Schüler, Studenten, Anwohner   .€ 15,00

Parkplatz am Festplatz
1437 Stellplätze

gebührenpflichtig Mo-Sa 7-18 Uhr
Tagespauschale € 1,00
gebührenfrei Sonn- und Feiertage
bei Volksfesten geschlossenTiefgarage

„Am Reduit Tilly“
440 Stellplätze

Tagespauschale  . . . . . . . . . . . . .€ 1,00
Dauerparker  . . . . . . . . . . . . . . . .€ 20,00
Schüler- u. Studentenkarte . . . . .€ 10,00

Tiefgarage
„Am Schloss“

504 Stellplätze

0-30 Minuten  . . . . . . . . . . . . . . .kostenfrei
31-60 Minuten  . . . . . . . . . . . . . .€ 1,00

zusätzlich je
- 2. angef. Stunde  . . . . . . . . . . .€ 1,00
- 3. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 4. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,90
- 5. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,70
- 6. angef. Stunde . . . . . . . . . . . .€ 0,50

Abendpauschale (ab 18 Uhr)  . . .€ 2,00
Sonn- u. Feiertag  . . . . . . . . . . . .€ 2,00
Dauerparker (mtl.)  . . . . . . . . . . . .€ 50,00
Schüler- u. Studenten (mtl.)  . . . .€ 25,00

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

P

P

P P

P

P

Verwaltung der Parkeinrichtungen
IFG Ingolstadt GmbH · Wagnerwirtsgasse 2

85049 Ingolstadt
Tel. (08 41) 305-31 44/45

Fax (08 41) 305-31 99
parken@ingolstadt.de

Parken in Ingolstadt leicht gemacht - rund 1400 befes-
tigte Stellplätze stehen mit dem im vergangenen Jahr
neu gestalteten Parkplatz am Festplatz an der Dreizeh-
nerstraße in unmittelbarer Nähe zum Zentrum zur Ver-
fügung.
Für die attraktive Tagespauschale von nur € 1,00 – Mo-
natskarte € 20,00 – kann man das Auto bequem abstel-
len und sich die lästige Parplatzsuche ersparen. Die Mo-
natskarte (individuell für 30 Tage) ist erhältlich an der
Tiefgarage „Am Schloß” und über die Verwaltung.
„Kostenlos Busfahren“ heißt es zudem: Die Inhaber des
Parktickets vom Festplatz dürfen – wie auch mit dem
Ticket von der Tiefgarage am Reduit-Tilly - mit dem je-
weiligen Parkticket zwischen dem ZOB und Brückenkopf
kostenlos die INVG-Busse nutzen.
Übrigens: Bezahlen Sie an innerstädtischen Parkeinrich-
tungen bequem und einfach mit Ihrer EC-, Scheck- oder
Kreditkarte. Es ist kein Papierticket und kein Bezahlvor-
gang am Kassenautomaten nötig. 

Park + Ride
Mit dem Tiefgaragenticket im Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

Park + Ride
Mit dem Parkticket im Bus kostenlos in die Innenstadt

P+R

TiefgaragenÖffentliche 
Parkplätze

P̂P

Öffnungszeiten 
Ein- und Ausfahrt rund um die Uhr

Anzeige

Immer ein Platz frei – rund 1400 Parkplätze stehen am Volksfestplatz
zur Verfügung.
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___________________________________________________________ Probefahrt

B ü r g e r k o n z e r n

Stadt Ingolstadt

Gemeinsam für Sie da!

Tag der offenen Tür

22. und 23. September 2007

Eine Veranstaltung der Stadt Ingolstadt und ihrer Beteiligungsgesellschaften

Die Fahrt zur Schule mit dem Bus – aber sicher!
Die INVG lädt alle zukünftigen 1. und 5. Klässler zur kostenlosen
Probefahrt ein. Mit dem Einstieg in die Grundschule bzw. dem Um-
stieg in eine weiterführenden Schule stellt sich die Frage: Wie si-
cher ist der Schulweg? Jetzt können Sie zusammen mit ihrem
Nachwuchs den Hin- und Rückweg zur neuen Schule in der Region
mit Bus und Bahn kostenlos erkunden. 

Die Probefahrt bietet:
l kostenlose Hin- und Rückfahrt zur neuen Schule 
l Eltern, Großeltern und Geschwister fahren ebenfalls kostenlos

mit (maximal 5 Personen)

So einfach geht´s!
Schneiden Sie den untenstehenden Probefahrt-Gutschein aus und
geben Sie ihn bei der INVG im Kundenzentrum in der Dollstraße 7
in 85049 Ingolstadt ab oder schicken ihn an die INVG-Geschäfts-
stelle (gleiche Adresse). Sie bekommen dann von der INVG einen
gültigen Fahrschein, mit dem maximal 5 Familienmitglieder den
neuen Schulweg erkunden können. Selbstverständlich können Sie
Tag und Uhrzeit Ihrer Testfahrt frei wählen – Sie tragen dies ein-
fach auf dem Probefahrschein vor Fahrtantritt ein. 

Schüler und Eltern aufgepasst!
Jetzt kostenlos mit der INVG
den neuen Schulweg testen   

PROBEFAHRTGUTSCHEIN
Ich möchte das Angebot der INVG nutzen und zusammen mit meiner Fa-
milie den neuen Schulweg testen! Bitte senden sie mir einen gültigen
Fahrschein an folgende Adresse:

Name und Vorname der/des Erziehungsberechtigten

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Neue Schule

Datum, Ort

Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten

Benötigen Sie eine Fahrplanauskunft? Einfach Datum, Wohnort und
Schule eintragen – Sie erhalten dann zusammen mit Ihrem Probefahrt-
schein einen detaillierten Fahrplan.

Wohnort Datum Schule
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Nach der Untersuchung von TNS infratest, die
jährlich im Auftrag der Bayerischen Landes-
zentrale für neue Medien (BLM) durchgeführt
wird, sehen 60.000 Personen täglich das Pro-
gramm, insgesamt 200.000 Menschen zählen
zum „Weitesten Seherkreis“, der sich innerhalb
von 14 Tagen regelmäßig in das Programm des
Senders einschaltet.
„Ein Viertelstunden-Marktanteil von 19 Pro-
zent zur Erstausstrahlung der teleschau um
18:00 Uhr ist der beste Wert in der 20-jähri-
gen Geschichte von intv“, freut sich Pro-
grammgeschäftsführer Michael Klarner.
Gleichzeitig belege dies die kontinuierliche und
erfolgreiche Arbeit von Redaktion und Technik
in den zurückliegenden Jahren.
Der Untersuchung zufolge schalten 60.000
Personen täglich das intv-Programm ein – dies
sind 20.000 mehr als noch im Jahr zuvor.
Durch die Verbreitung des Programms über

Erfolgreiches Regionalfernsehen aus Ingolstadt: Mit einem
Marktanteil von 19 Prozent liegt intv – der infokanal in der Zu-
schauergunst auf dem dritten Platz aller 17 bayerischen Re-
gionalfernsehsender. Dieses Ergebnisse wurde jetzt im Rahmen
der Funkanalyse Bayern auf den Lokalrundfunktagen in Nürn-
berg veröffentlicht.  

Kabel, Satellit und Internet erreicht intv im so-
genannten „Weitesten Seherkreis“ (innerhalb
von 14 Tagen) insgesamt 415.000 Menschen, al-
lein 200.000 davon im engeren Verbreitungsge-
biet.
Auch wenn der Zuschnitt des Sendegebietes
über die Grenzen dreier Regierungsbezirke
(Oberbayern, Mittelfranken und Oberpfalz) hin-
weg unter allen bayerischen Sendern die größte
programmliche Herausforderung darstellt, ist es
intv gelungen die Zuschauer-Interessen in den
Teilbereichen des Versorgungsgebietes zufrie-
denstellend zu bedienen. Gleichzeitig will man
sich mit dem Erreichten nicht zufrieden geben.
Für die kommenden Monate kündigt Geschäfts-
führer Michael Klarner eine weitere Ausweitung
der Berichterstattung aus den einzelnen Regio-
nen an. Unmittelbar steht der Start eines eige-
nen Regionalmagazins aus dem Bereich „Mittel-
franken Süd“ bevor  (Herbst 2007), weitere Re-

gionalmagazine aus den Landkreisen Eichstätt
und Neuburg-Schrobenhausen sind in Pla-
nung. Der Erfolg der bestehenden Regional-
magazine aus Neumarkt und Pfaffenhofen be-
stätigen den Weg.
Selbstverständlich soll auch künftig die Be-
richterstattung aus Ingolstadt und der nähe-
ren Umgebung nicht zu kurz kommen, vor al-
lem in der teleschau soll das Zentrum der Re-
gion verstärkt in den Mittelpunkt gerückt wer-
den.
Mit regionalen Nachrichten aus allen relevan-
ten Bereichen, informativ und unterhaltsam
aufbereitet, will intv auch künftig seinen An-
spruch als visuelles Informationsmedium festi-
gen. „Wir freuen uns, dass unsere Zuschauer
den eingeschlagenen Weg der Programmge-
staltung goutieren und uns mit diesen erfreu-
lichen Umfrageergebnissen die Motivation für
die Fortsetzung unserer Arbeit geben“, so
Michael Klarner.
intv – der infokanal ist der regionale Fernseh-
sender für Ingolstadt, die Landkreise Eichstätt,
Neuburg, Pfaffenhofen, Neumarkt, Weißen-
burg und Roth. 2007 feiert der Sender sein 20-
jähriges Bestehen. Von den drei Ursprungsge-
sellschaften, die heute das gesellschaftsrecht-
liche Gerüst des Senders bilden, nahm 1986
die erste, 1987 die beiden weiteren Gesell-
schaften den Sendebetrieb auf.

Anzeige
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